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Wolfgang Herrndorfs Roman tschick 
nimmt Jugendliche und Erwachsene glei-
chermaßen mit auf Maiks und Tschicks 
Reise mit einem gestohlenen Lada durch 
ein unbekanntes Deutschland. Fatih Akin 
hat den Kultroman mit Tristan Göbel 
(Maik) und Anand Batbileg (Tschick) 
verfilmt. Die beiden lesen gemeinsam 
mit Lars Hubrich, Drehbuchautor und 
Freund von Wolfgang Herrndorf, aus 
Roman und Drehbuch. 
Mod.: Simon Beeck

Zum Auftakt der lit.kid.COLOGNE  
kommt Jörg Hilbert mit seinem Ritter 
Rost, einer spannenden Geschichte und 
großartigen Big-Band-Songs: Auf der 
Eisernen Burg des Ritters Rost und in  
ganz Schrottland fehlen plötzlich auf 
unerklärliche Weise jene Schrauben 
und Nieten, die das Blech eigentlich 
zu sammenhalten sollen. Ist der obs-
kure Schrotthändler Schredder der 
Schuldige? Während Ritter Rost dem 
vermeintlichen Übeltäter schon hinterher-
jagt, sehen Bö und Koks genauer hin ... 

BALLONI Hallen 
Ehrenfeldgürtel 88–94, Ehrenfeld
VVK € 6,50 (Endpreis)/AK € 8; ab 13 J.

WDR Funkhaus, Klaus-v.-Bismarck-Saal
Wallrafplatz, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 5 J.

18 Uhr16 Uhr

Lars Hubrich, 
Tristan Göbel und 
Anand Batbileg 
lesen tschick

Jörg Hilbert
Ritter Rost und 
der Schrottkönig

>> 105 Preise für Erwachsene: 
VVK €14 | ermäßigt €10; AK €19

>> 104

Mittwoch 8.3.

1. Ab Erscheinen des Programms am 6.12.2016 können Sie sich auf unserer 
Homepage (www.litcologne.de/klassebuch oder www.litcologne.de/vorschulbuch) 
über ein Formular für das Losverfahren anmelden. 

Der Anmeldezeitraum gilt bis Samstag, den 10.12.2016, 24 Uhr. Danach ist es 
NICHT mehr möglich, am Losverfahren teilzunehmen.

2. Bitte geben Sie drei Lesungen nach Priorität an. 

a. Sollte Ihr Erstwunsch ausverkauft sein, werden wir uns bemühen, Ihren Zweit- 
bzw. Drittwunsch zu berücksichtigen.

b. Bitte beachten Sie, dass Sie maximal 70 Personen pro Jahrgangsstufe/
pro Veranstaltung anmelden können. Anmeldungen, bei denen die Anzahl der 
Teilnehmer größer ist, können leider nicht berücksichtigt werden.

3. Bis Dienstagabend, den 13.12.2016, erhalten Sie eine Rückmeldung.

4. Restplätze für Klasse-Buch- und VorSchulBuch-Lesungen können ab Mittwoch,  
den 14.12.2016, ab 10 Uhr über das Formular auf der Homepage angefragt werden.

a. Diese Anfragen werden nach Zeitpunkt des Eingangs bearbeitet.

b. Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass dies zunächst eine unverbindliche 
Anfrage ist und erst mit unserer Reservierungsbestätigung verbindlich wird.

5. Die Bezahlung aller Karten erfolgt an der Tageskasse in bar unmittelbar vor 
der jeweiligen Veranstaltung. 

6. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass im Falle einer nicht fristgerechten Absage 
bis zum 31.01.2017 und bei Nicht-Erscheinen einer Klasse das Eintrittsgeld für 
die gemeldete Klasse bzw. den Kurs berechnet werden wird. 

Wir empfehlen Ihnen, sich mit Ihren Schülerinnen und Schülern auf die Veranstaltung
vorzubereiten. Sollten Sie eine Frage haben, eine Beratung wünschen oder eine 
bestehende Buchung verändern wollen, sind wir ab Montag, den 12.12.2016, 
telefonisch unter 0221-1601813 für Sie erreichbar. Über diese Rufnummer nehmen 
wir keine Reservierungen entgegen.

Schulklassen- und Vorschul-Anmeldung



Imhoff Stiftung
Am Schokoladenmuseum 1a • 50678 Köln

Telefon: 0221 931 888 51 • Telefax: 0221 931 888 14 
E-Mail: j.rohde@imhoff-stiftung.de • imhoff-stiftung.de

Die lustigen Geschichten vom Hasen 
Nulli und dem Frosch Priesemut stam-
men ursprünglich von Matthias Sodtke, 
z.B.: „Gibt es eigentlich Brummer, die 
nach Möhren schmecken?“ Wenn Nulli 
und Priesemut Kölsch sprechen, heißt 
das: „Jitt et eijentlich Brummer, die 
noh Murre schmecke?“ Der Musiker 
Jochen Börner hat die Geschichten 
der beiden Freunde „übersetzt“ – und 
wird bei seiner Lesung natürlich dafür 
sorgen, dass alle am kölschen Dialekt 
Spaß haben.

Seit der Stadthase Mucker ein kleines 
Haus geerbt und beim Umzug in den 
Wald die Feldmaus Rosine kennenge-
lernt hat, sind die beiden dicke Freunde 
geworden. Plötzlich passieren seltsa-
me Dinge im Wald: Ein verzauberter 
Staubsauger düst herum, bei der Eule 
raucht die Hütte, und obendrein müssen 
Mucker, Rosine und die anderen Tiere 
alles daransetzen, um den Fuchs in 
Schach zu halten. Der will nämlich mit 
fiesen Tricks die Waldherrschaft an 
sich reißen.

Severinstorburg
Chlodwigplatz 2, Südstadt
€ 3 (kein VVK); Vorschule

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 1. und 2. Klasse

10 Uhr9.30 Uhr

VorSchulBuch:
Jochen Börner 
Nulli & Priesemut 
op Kölsch

Klasse-Buch:
Kristina Andres
Mucker und Rosine
Die Rache des 
ollen Fuchses

>> 107
Anmeldung: www.litcologne.de/vorschulbuch

>> 106
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Donnerstag 9.3.



Die Texte zur Veranstaltung 
sind in einfacher Sprache 
über litcologne.de abrufbar.

Eine Klassenfahrt könnte ja auch er-
holsam sein. Aber es ist wirklich kein 
Wunder, dass man völlig geschafft nach 
Hause kommt, wenn einem bei 100 
Stundenkilometern im Bus kotzübel wird, 
man sich schon auf der ersten Wande-
rung verirrt und beim Tretbootfahren fast 
ertrinkt. Wenn dann noch die eigene 
Oma mitfährt, bei der Nachtwanderung 
in einen Ameisenhaufen fällt und sich in 
den Busfahrer verknallt. Da hilft dann 
nur ein Rieseneisbecher mit allem Drum 
und Dran!

Niko, der Dicke, „die Qualle“, beamt 
sich gern in andere Welten. Auf dem 
Klassenausflug rettet er jedoch ganz 
real Sera, die aussieht wie Nofretete, 
vor einer Grapschattacke. Sera fordert 
ihn zum Tanzen auf, die beiden hauen 
ab, verbringen die Nacht im Freien 
und klauen zum Frühstück Eis an der 
Tankstelle. Es ist der Beginn einer 
Freundschaft zweier 14-Jähriger, die 
gegensätzlicher nicht sein könnten, 
aber im entscheidenden Moment mutig 
über ihren Schatten springen. 

MS RheinEnergie/Literaturschiff 
Frankenwerft, KD-Anleger, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 6. und 7. Klasse

12 Uhr11.30 Uhr

Klasse-Buch:
Armin Kaster
Ferdi, Lutz und ich 
auf Klassenfahrt

Klasse-Buch:
Stefanie Höfler
Tanz der 
Tiefseequalle

>> 111 Schiff legt nicht ab!
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 110
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Donnerstag 9.3.

Katzenbrüder halten zusammen! Der 
verrückte Wissenschaftler Dr. Waldemar 
Wummering hat einen Plan: Aus 100 
Katzen will er das Sieben-Leben-Gen 
gewinnen, und dafür entführt er rei-
henweise Katzen. Giovanni und sein 
Zwillingsbruder Othello ahnen nichts 
von der Bedrohung. Erst als Othello 
eines Tages von einem Jagdausflug nicht 
mehr nach Hause kommt, ist Giovanni 
klar, dass etwas Schreckliches passiert 
sein muss. Und so begibt er sich auf 
eine gefahrvolle Suche.

Es gibt viele Möglichkeiten, wie ein 
Abenteuer beginnen kann. Bei Lea ist es 
ein Brief, in dem steht, dass ihre Familie 
geerbt hat. Als die Erbschaft jedoch auf 
vier zotteligen Pfoten daherkommt, sind 
ihre Eltern entsetzt. Futsch ist der Traum 
vom Südseeurlaub! Sie bringen Tofu ins 
Tierheim. Lea aber besucht „ihren“ Hund 
regelmäßig und merkt bald, dass Tofu 
besonders talentiert ist. Deshalb meldet 
sie ihn für die Sendung „Deutschland 
sucht das Superhaustier“ an ...

Volksbühne am Rudolfplatz
Aachener Straße 5, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 2. und 3. Klasse

10 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Thilo Krapp
Othello & Giovanni
Der große 
Katzen-Raub

Klasse-Buch:
Judith Allert
Tofu, der Superhund

>> 109
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 108
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Donnerstag 9.3.

DGS



DGS

Die neue Geschichte von Ingo Sieg-
ners Erfolgsserie über den Ritter Ko-
kosnuss und seine Freunde wurde von 
unendlich vielen Kindern sehnsüchtig 
erwartet. Und nun ist der 24. Band 
endlich da: Vulkan-Alarm auf der 
Dracheninsel. Während der kleine 
Drache Kokosnuss und seine Freun-
de, der Fressdrache Oskar und das 
Stachelschwein Matilda, am Strand 
der Dracheninsel spielen, beobachten 
sie, wie ein kugelrundes Flugobjekt 
mit bunten Stacheln in den Vulkan der 

Insel fällt. Was war das? Eine Stern-
schnuppe, ein Ufo oder ein Meteorit? 
Als der Vulkan kurz darauf brennende 
Gesteinsbrocken herausschleudert, be-
fürchten die Freunde einen Ausbruch, 
der die ganze Dracheninsel und ihre 
Bewohner vernichten könnte. Wird es 
den dreien gelingen, den feuerspeien-
den Berg wieder zu beruhigen? Die 
Süddeutsche Zeitung schreibt dazu: 
„Siegner geht hier mit so viel Fantasie 
vor, dass das Märchenhafte deutlich 
fassbar wird.“

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 5 Jahren

15 Uhr

Ingo Siegner
Der kleine Drache Kokosnuss
Vulkan-Alarm auf der Dracheninsel

>> 114

Donnerstag 9.3.

Sommer in einer amerikanischen Klein-
stadt: Die 15-jährige Sofia würde am 
liebsten einfach nur die Ferien genießen. 
Doch unbeabsichtigt hat sie den Konflikt 
zwischen ihrem besten Freund Oscar 
und seinem brutalen älteren Bruder David 
verschärft. Aus ein bisschen Geplänkel 
entsteht eine gefährliche Spirale der 
Gewalt ... Preisträgerin Moira Frank 
hat mit 23 Jahren diesen spannenden 
Debütroman vorgelegt, Reporter des 
Magazins Junge Stadt Köln moderieren 
das Gespräch mit ihr.

Als Martin Luther am 31. Oktober 1517 
in Wittenberg seine 95 Thesen veröffent-
lichte, ahnte niemand, dass er damit die 
Christenheit von Grund auf erschüttern 
sollte. Wer war dieser Mann, an den wir 
uns heute, 500 Jahre später, als großen 
Reformator erinnern? Maja Nielsen 
nimmt uns mit in eine dramatische Zeit 
des religiösen Umbruchs und lässt 
einen klugen, mutigen Mann lebendig 
werden, dessen Geschichte uns auch 
heute noch in ihren Bann zieht. 

Volksbühne am Rudolfplatz 
Aachener Straße 5, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); ab 8. Klasse

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 7. und 8. Klasse

12 Uhr12 Uhr

Klasse-Buch:
Moira Frank
Sturmflimmern

Klasse-Buch:
Maja Nielsen
Martin Luther
Glaube versetzt 
Berge

>> 113
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 112
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Donnerstag 9.3.



Julius Caesar, eine der schillerndsten 
Gestalten der Geschichte, ist unange-
fochtener „Star“ unter den Herrschern 
des Alten Roms. Maja Nielsen lässt 
einen alten Legionär von dem großen 
Feldherrn und gerissenen Strategen 
erzählen: vom kometenhaften Aufstieg 
Caesars, von den Feldzügen gegen 
Gallien, von seinen Abenteuern in Ägyp-
ten und natürlich von der berühmten 
Verschwörung an den Iden des März. 
Im Anschluss an die Lesung gibt es 
eine kleine Führung durchs Museum.

Petronella Apfelmus ist eine Apfel-
baumhexe, und ganz standesgemäß 
wohnt sie in einem Apfel. Als eines 
Tages Familie Kuchenbrand mit den 
neugierigen Zwillingen Lea und Luis in 
das benachbarte Müllerhaus einzieht, 
versucht Petronella anfangs mit allerlei 
Hexenspuk, die Mieter zu vertreiben. 
Doch dann freundet sie sich mit den 
Kindern an, und seither erleben sie 
zusammen ein Abenteuer nach dem 
anderen ... Sabine Städing liest aus 
verschiedenen Petronella-Bänden.

Römisch-Germanisches Museum
Roncalliplatz 4, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 9 J.

Volksbühne am Rudolfplatz 
Aachener Straße 5, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 7 J.

16 Uhr16 Uhr

Maja Nielsen
Julius Caesar

Sabine Städing
Petronella Apfelmus

>> 116>> 115

Donnerstag 9.3.
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Realistisch, fantastisch, kurios, mär-
chenhaft, nachdenklich und ergrei-
fend: Der niederländische Autor Bart 
Moeyaert ist (auch auf der Bühne!) 
ein Meister des Erzählens – z.B. über 
einen Fuchs, der über Unterschiede und 
Gleichheiten philosophiert. Oder über 
eine afrikanische Lehmhütte mitten im 
Nachbargarten. Oder von Titia, die den 
grausamen General mit Geschichten 
bezaubert. Bart Moeyaert bringt Er-
zählungen aus seiner Anthologie Du 
und ich und alle anderen Kinder mit. 

Zähne putzen? Nö. Frische Socken? 
Bah, nein! An einem Wochenende 
mit der tollsten Oma der Welt ist al-
les möglich. Zum Frühstück gibt es 
Froschsuppe und Wurmpudding. Zum 
Mittag die wildesten Spiele. Oma hat 
tausend verrückte Ideen. Wer traut 
sich, vom Wackelbaum zu springen? 
Wer kommt dem riesigen Waldschwein 
auf die Spur? Dem strengen Förster 
Herrn Schild geht das alles zu weit. 
Aber er kann die trubelige Bande nicht 
aufhalten, denn: Hier kommt Oma!

MS RheinEnergie/Literaturschiff 
Frankenwerft, KD-Anleger, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 5. und 6. Klasse

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 1. und 2. Klasse

10 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Bart Moeyaert
Du und ich und 
alle anderen Kinder

Klasse-Buch:
Stefan Boonen 
und MELVIN
Hier kommt Oma

>> 120 Schiff legt nicht ab!
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 119
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Freitag 10.3.

Der Miesepups haust in einer finsteren, 
unaufgeräumten Baumhöhle und könnte 
sich immerzu aufregen. Zum Beispiel 
über das Kucks, das ihn so gern an-
kucken möchte. Zwar erscheint dem 
Miesepups eine Drei-Wünsche-Fee, 
doch irgendwie reichen die Wünsche 
nie aus, damit das Kucks verschwindet. 
Eines Tages tritt er vor seine Höhle und 
lässt das Kucks kucken. Und dann ge-
hen sie zusammen los. Das Kucks hüpft, 
der Miesepups trampelt – zusammen 
klingen sie wie ein schönes Lied.

Manche Tage sind wie verhext: Man 
wacht auf und hat einfach schlechte 
Laune. Wie kometenhaft gut, dass 
gegen jede Miesepetrigkeit ein Kraut 
gewachsen ist: mit Freunden lachen, 
sich vertragen, kuscheln und in den Arm 
nehmen. So wird aus jedem Miesepe-
ter wieder ein Sonnenschein, und die 
gute Laune kehrt zurück. Eine rasante 
Geschichte in Reimen voller schmol-
lender Zicklein, bockiger Eselchen und 
brummiger Bären, die die Gefühlswelt 
von Kindern wunderbar widerspiegelt.

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VV K); Vorschule

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); Vorschule

10 Uhr9.30 Uhr

VorSchulBuch:
Kirsten Fuchs
Der Miesepups

VorSchulBuch:
Constanze 
von Kitzing
Zehn kleine 
Miesepeter

>> 118
Anmeldung: www.litcologne.de/vorschulbuch

>> 117
Anmeldung: www.litcologne.de/vorschulbuch

Freitag 10.3.



DGS

Obwohl  Pünktchen aus sehr wohl-
habendem Haus kommt und Anton 
kaum weiß, wo er die nächste Mahlzeit 
hernehmen soll, sind die beiden dicke 
Freunde. Und das ist gut so: Denn 
als sich herausstellt, dass Diebe das 
Haus von Pünktchens Eltern ausrauben 
wollen, ist Anton mit Mut und Tatkraft zur 
Stelle! Die ausgebildeten Sprecherinnen 
Marit Beyer und Mareike Schmidts 
gestalten mit ihren Stimmen und mit 
Geräuschen den Kinderbuchklassiker 
von Erich Kästner als Live-Hörspiel.

Eine Villa zu erben könnte eigentlich 
schön sein – wenn es sich dabei nicht 
um eine Bruchbude handeln würde. 
Melli wäre lieber in New York geblieben, 
als in dieses deutsche Kaff zu ziehen – 
aber weil ihre Familie notorisch pleite 
ist, hat sie die Erbschaft angetreten. 
Schon bald merkt Melli, dass mit dem 
Haus etwas nicht stimmt, es knirscht 
und seufzt überall, und plötzlich steckt 
sie, zusammen mit dem Nachbarjungen 
Hotte, mittendrin in einem Geister-
abenteuer.

Literaturhaus Köln
Großer Griechenmarkt 39, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 8 J.

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 5. und 6. Klasse

16 Uhr12 Uhr

Marit Beyer und 
Mareike Schmidts
lesen Erich Kästner
Pünktchen 
und Anton

Klasse-Buch:
Frank M. Reifenberg 
House of Ghosts – 
Das verflixte 
Vermächtnis

>> 124>> 123
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Freitag 10.3.

Sam lebt auf der Insel Ukerewe mitten 
im Victoriasee. Langweilig ist es da, 
nichts los. Eines Tages taucht in seiner 
Klasse der Polizistensohn Papis auf, 
ein cooler Junge aus dem Senegal. 
Bald schon werden er, Sam und Sams 
Cousine Happy dicke Freunde. 
Der Afrika-Kenner und wunderbare 
Erzähler Hermann Schulz schickt die 
drei Kinder auf eine aufregende Spu-
rensuche quer über die ganze Insel und 
lässt sie eintauchen in die Geschichte 
und Kultur Tansanias. 

Der 17-jährige Manu lebt zusammen 
mit seiner Familie in Mumbai. Seine 
jüngere Schwester Sanjana träumt 
davon, eines Tages als Tänzerin in 
Bollywood-Filmen aufzutreten. Als sie 
eines Abends auf dem Nachhauseweg 
von ihrem Tanzworkshop überfallen und 
zusammengeschlagen wird, schließt 
Manu sich mit ein paar Freunden zu-
sammen, um die Täter zu finden. Als es 
ihnen gelingt, sie aufzuspüren, erlebt 
Manu eine böse Überraschung: Einer 
der Täter ist sein ältester Bruder Anish ...

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 4. und 5. Klasse

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); ab 9. Klasse

12 Uhr11.30 Uhr

Klasse-Buch:
Hermann Schulz
Lady Happy und 
der Zauberer 
von Ukerewe

Klasse-Buch:
Carolin Philipps
Tanz auf Scherben

>> 122
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 121
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Freitag 10.3.



»Dein Ohr 
        leihe jedem, 
   wenigen deine   
        Stimme!«
Hamlet von William Shakespeare
Regie Stefan Bachmann

www.schauspiel.koeln

DGS

Unendlich viele Affen heißt das Pro-
gramm von vier der bekanntesten deut-
schen Slam-Poeten: Theresa Hahl, 
Jason Bartsch, Jan Philipp Zymny und 
Sebastian23. Sie gelten als die „heißes-
ten Bochumer Slam-Ikonen“, mit dabei 
ist obendrein DJ Jean-Jaques Plastique 
an den Plattentellern. Garantiert werden 
frischestes Textmaterial und jede Menge 
Schabernack. „Unendlich viele Affen“ 
sind im Ruhrgebiet längst Kult: „Wer das 
verpasst, handelt sehr, sehr fahrlässig 
und mit Absicht. Kommt vorbei!“

Als Kater Winston bei einem Ausflug mit 
Kira in einem Vergnügungspark verloren 
geht, weiß er sich gleich zu helfen: 
Er schließt sich als Stuntkater den 
tierischen Akteuren einer Piratenshow 
an. Und als seine Schauspielkollegen 
unschuldig des Diebstahls verdäch-
tigt werden, ist Winston wieder voll 
in seinem Element und ermittelt auf 
eigene Faust. Die Bücher rund um die 
Freundschaft zwischen Kater Winston 
und Kira wurden mit dem deutschen 
Katzen-Krimi-Preis 2013 ausgezeichnet.

Kulturkirche Köln
Siebachstraße 85, Nippes
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 14 J.

Brunosaal
Klettenberggürtel 65, Klettenberg
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 11 J.

18 Uhr16 Uhr

Unendlich 
viele Affen
Poetry Slam

Frauke 
Scheunemann
Winston
Kater undercover

>> 126 Preise für Erwachsene: 
VVK €14 | ermäßigt €10; AK €19

>> 125

Freitag 10.3.



Der Erlös der Veranstaltung 
geht an CARE.

Die Hilfsorganisation CARE fordert seit 
2012 junge Texterinnen und Texter auf, 
sich mit relevanten Themen auseinan-
derzusetzen. In diesem Jahr hieß es: 
„Schäm Dich!“. Gründe, sich zu schä-
men, gibt es viele. Manche sind sehr, 
andere gar nicht berechtigt ...  Bei uns 
lesen die Finalisten ihre Texte, die von 
einer Jury um Bestseller-Autorin Kerstin 
Gier gekürt werden. Und auch das 
Publikum darf seinen Liebling wählen.
Mod.: Sabine Heinrich,  Jury und Preis-
verleihung: Kerstin Gier u.a.

Tohuwabohu total ist der vierte Kinofilm 
über die beliebten Reiterhof-Abenteuer 
von Bibi und Tina, die Drehbücher 
dazu stammen von Bettina Börgerding 
und Wenka von Mikulicz. Die beiden 
Autorinnen lesen aus dem druckfrischen 
Buch zum Film: Diesmal treffen Bibi und 
Tina auf einen seltsamen Ausreißer, auf 
Schloss Falkenstein wird umgebaut, 
während Alex – gegen den Willen sei-
nes Vaters – ein Musikfestival auf dem 
Gelände organisiert. Und dann wird 
Tina auch noch entführt.

Brunosaal
Klettenberggürtel 65, Klettenberg
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 14 J.

Zentrum für Therapeutisches Reiten
Stollwerckstraße 35, Porz
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 8 J.

18 Uhr16 Uhr

Jurorin 
Kerstin Gier 
und der CARE- 
Schreibwettbewerb
„Schäm Dich!“

Bettina Börgerding 
& Wenka von 
Mikulicz 
Bibi und Tina – 
Tohuwabohu total

>> 130 Anmeldung für den Schreibwett- 
bewerb: www.care.de/schreibwettbewerb

>> 129
Bitte warme Kleidung anziehen!

Samstag 11.3.

Der kleine Philosoph Knietzsche, bekannt 
aus Ki.KA und ARD, erobert die Welt der 
Bücher. Sein Abenteuer beginnt mit dem 
miesesten Geburtstag aller Zeiten: Als 
Knietzsche zwölf wird, erfährt er, dass 
er adoptiert wurde. Seine leiblichen 
Eltern haben ihm nichts hinterlassen 
außer einer kaputten Taschenuhr, die 
urplötzlich zum Leben erwacht. 
In dem spannenden Krimi geht es um 
Wahrheit, Mut und große Rätsel. Und 
um das Wichtigste: Freunde zu haben, 
die immer zusammenhalten!

Lotti macht Strandurlaub mit ihren Eltern. 
Die anderen Kinder wollen nicht mit ihr
spielen, und so beschließt sie aus lauter 
Langeweile, auf eigene Faust in See zu 
stechen. Dass sie dort auf waschechte 
Piraten trifft, hat sie nicht erwartet. 
Schon gar nicht, dass die wilden Kerle 
sich extra einen Tag für sie freinehmen. 
Als Lotti ihr Teeservice auspackt und 
eine Runde Matschtee serviert, sind 
alle Feuer und Flamme und bald wird 
klar: Nachschub muss her!

Brunosaal
Klettenberggürtel 65, Klettenberg
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 10 J.

MS RheinEnergie/Literaturschiff 
Frankenwerft, KD-Anleger, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 5 J.

15 Uhr15 Uhr

Anja von Kampen
Knietzsche und 
das Hosentaschen- 
Orakel

Karsten Teich
Piratenlotti

>> 128>> 127 Schiff legt nicht ab!

Samstag 11.3.



Wolfgang Amadeus Mozart und sein 
außergewöhnlicher Lebensweg: Mit drei 
spielte er Klavier, mit vier Violine, mit 
fünfeinhalb gab er sein erstes öffentli-
ches Konzert. Als er zwölf Jahre alt war, 
hatte er drei Opern, sechs Sinfonien und 
Hunderte anderer Werke komponiert. 
Der Kabarettist und Musiker Konrad 
Beikircher schlüpft in die Rolle des 
jungen und dann des reiferen Mozart. 
Mit Sachverstand und Humor zeichnet 
er den Weg vom Wunderkind bis zum 
berühmten Komponisten nach. 

Cilly van Zimt hat Angst vor einem 
Monster unter ihrem Bett. Doch niemand 
glaubt ihr. Besonders ihren Vater nervt 
der Monsterquatsch. Aber eines Nachts 
kriecht der Kinderfresser hervor, öffnet 
sein Maul und – will Cilly zum Glück gar 
nicht fressen, sondern nimmt sie mit 
in die fantastische Welt von Kobalat. 
Mit M. Arnold, D. Bär, W. Kobus, V. 
Niederfahrenhorst, L. Oberhäuser, 
M.M. Profitlich, H. von Sinnen, N. 
Vorbrodt, N.M. Vondey, D. Hebben 
und P. Wieschermann.

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 11 J.

WDR Funkhaus, Klaus-v.-Bismarck-Saal
Wallraffplatz, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 8 J.

15 Uhr15 Uhr

Konrad Beikircher
Mozart und die 
Schwerelosigkeit 
der Musik

Live-Hörspiel mit 
Dietmar Bär u.a.
Klaus Strenge
Der Kinderfresser

>> 134>> 133

Sonntag 12.3.

Als der Maulwurf den Frühjahrsputz 
sein lässt und sich auf den Weg an 
die frische Luft macht, beginnt für ihn 
ein neues Leben voller herrlicher Er-
lebnisse mit seinen neuen Freunden: 
der ausgeglichenen Ratte, dem etwas 
ruppigen, aber großherzigen Dachs und 
dem selbstverliebten, impulsiven und 
unverbesserlichen Herrn Kröterich. Die 
Fantasie Grahames und sein zarter Witz 
haben diese Geschichte zu einem der 
beliebtesten Bücher der Weltliteratur 
gemacht. Mod.: Ute Wegmann

Julia Boehme ist nicht nur durch ihre 
Conni-Bücher bekannt geworden, son-
dern auch durch ihre warmherzigen 
Geschichten vom kleinen Erdmännchen 
Tafiti, das zusammen mit seinen Freun-
den in Afrika jede Menge spannende 
Abenteuer erlebt. Julia Boehme bringt zu 
dieser Sonntagsmatinee nicht nur den 
brandneuen Tafiti-Band und Das große 
Tafiti Liederalbum mit, sondern auch 
die passenden Gäste: die Illustratorin 
Julia Ginsbach, den Musiker Dieter 
Faber und die Sängerin Naima.

MS RheinEnergie/Literaturschiff 
Frankenwerft, KD-Anleger, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 6 J.

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 5 J.

15 Uhr11 Uhr

Joachim Król liest 
Kenneth Grahame
Der Wind in 
den Weiden

Julia Boehme und 
Julia Ginsbach
Tafiti und das 
große Feuer

>> 132 Schiff legt nicht ab! 
Preise Erw.: VVK €14 | ermäßigt 10; AK €19

>> 131

Sonntag 12.3.

DGS



Henry und seine Freunde  Zoe und Finn 
machen eine aufregende Entdeckung: 
Was von Weitem wie ein großer Blät-
terhaufen aussieht, entpuppt sich als 
ein knuffiges Wesen mit schimmernden 
weißen Stoßzähnen, das, nachdem es 
völlig aufgetaut ist, mit den kleinen Ohren 
wackelt und munter grunzt – ein kleines 
Mammut. Doch wo soll man so ein Mam-
mut verstecken, ohne dass irgendjemand 
Verdacht schöpft? Und vor allem: Was 
tun, als es plötzlich in Gefahr gerät?

Im Hirschkäfer-Grill erzählt die Motte 
nach ihrer Nachtschicht den neuesten 
Tratsch. Damit sie nach der langen Anreise 
sicher einen Platz bekommt, reserviert die 
Schnecke von der Buche gegenüber im 
Voraus für den Mittagstisch. Und abends 
teilen sich die sparsamen Ameisen an ih-
rem Stammtisch ein kleines Blattlausbier. 
Als eines Tages Viktor von Schmeißfliege 
zu Schmeiß vom Gesundheitsamt dem 
Wirt Schwierigkeiten macht, kann der 
Hirschkäfer auf seine Freunde zählen.

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 1. und 2. Klasse

10 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Knut Krüger
Nur mal 
schnell das 
Mammut retten

Klasse-Buch:
Constanze Spengler
Willkommen im 
Hirschkäfer-Grill

>> 138
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 137
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Montag 13.3.

Das Monster Schlinkepütz hat einfach 
zu viel vor: Pizza backen, Frühjahrsputz, 
Post austragen, Triangel-Unterricht – und 
jetzt auch noch Babysitten! Eigentlich ein 
prima Monster, wenn es nicht so schreck-
lich unpünktlich wäre. Außerdem sieht es 
bei ihm immer aus wie bei Schlinkepütz 
unterm Sofa. Als der sich vornimmt, sich 
ab sofort nie mehr zu verspäten, klappt 
das ... nicht wirklich. Ein Glück, wenn 
man dann Monsterfreunde hat, auf die 
man sich verlassen kann.

Anna ist sieben Jahre und manchmal ein 
bisschen schüchtern. Als sie von Marie 
zum Kindergeburtstag eingeladen wird, 
würde sie eigentlich lieber zu Hause 
bleiben. Frieda, Annas Stoffpuppe, 
ist sich hingegen absolut sicher: Da 
gehen wir hin, Geburtstage sind super! 
Frieda hat vor gar nichts Angst, ist 
selbstbewusst, aufmüpfig und vorlaut. 
Da ist es manchmal gut, dass nur Anna 
hören kann, was Frieda den lieben 
langen Tag so von sich gibt.

Severinstorburg
Chlodwigplatz 2, Südstadt
€ 3 (kein VVK); Vorschule

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 1. und 2. Klasse

10 Uhr9.30 Uhr

VorSchulBuch:
Susan Kreller
Schlinkepütz, 
das Monster 
mit Verspätung

Klasse-Buch:
Rüdiger Bertram 
und Heribert Schul-
meyer Frieda Kratz-
bürste und ich

>> 136
Anmeldung: www.litcologne.de/vorschulbuch

>> 135
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Montag 13.3.



DGS

Die Texte zur Veranstaltung 
sind in einfacher Sprache 
über litcologne.de abrufbar.

Timbuktu, Westafrika, 2012: Islamische 
Rebellen fallen in die Stadt ein und 
etablieren die Scharia. Der Hirtenjunge 
Ali ist einer von ihnen; er verabscheut 
Musik, Tanzen und alles, was das Leben 
lebenswert macht. Das Mädchen Kadija 
hütet die kostbaren Handschriften ihrer 
Familie und pfeift auf die Gesetze der 
Dschihadisten. Als Ali und seine Kampf-
genossen einen berühmten Musikclub 
der Stadt in die Luft sprengen, kreuzen 
sich ihre Wege.
Mod.: Tobias Bungter

Wenn man Glück angeln könnte, würden 
bestimmt mehr Menschen am Ufer 
sitzen! Diesen Spruch hat Greta von 
Fräulein Luise gelernt. Sie ist zwar 
schon fast  80 Jahre, aber Gretas liebe 
Freundin. Als Luise jedoch in ein Heim 
kommt, steht für die Zehnjährige fest: 
Sie muss das Fräulein da rausholen! 
Wenig später sitzen die beiden tatsäch-
lich in einem alten Auto auf einer Reise 
in Richtung Luises Vergangenheit, und 
damit beginnt ein Abenteuer, rasanter 
als jede Achterbahnfahrt.

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); ab 8. Klasse

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 5. und 6. Klasse

12 Uhr 12 Uhr

Klasse-Buch:
Stephen Davies
Blood & Ink
Die Bücher 
von Timbuktu

Klasse-Buch:
Sabine Bohlmann
Wie ich Fräulein 
Luise entführte ...

>> 142 englisch | deutsch
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 141
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Montag 13.3.

An ihrem zehnten Geburtstag schlägt 
Zora die Augen auf, und da sitzt es: 
Dieter, das Stinktier. Zora ist entsetzt, 
denn Dieter ist vorlaut, verfressen und 
eingebildet. Außerdem haben andere 
in ihrer Klasse richtig coole Tiere. Bis 
auf zwei. Leon und Anna, die mit Ratte 
Jasper und Faultier Paula zu den Au-
ßenseitern zählen. Höchste Zeit, das zu 
ändern. Und so gründen die Freunde 
den „Club der doofen Tiere“, und das 
bedeutet tierischen Spaß, bis es den 
anderen gewaltig stinkt.

Enno nimmt tausend Kleinigkeiten 
wahr, kann sich in jedes Lebewesen 
hineinfühlen und sich fantasievolle 
Geschichten ausdenken. Nur eines 
kann er nicht: so sein wie die anderen.  
So richtig versteht ihn keiner – seine 
Lehrerin, seine Mutter, seine Schwester 
machen sich Sorgen und reden von 
„ADHS“, „Defizit“ und „Störung“. Zum 
Glück hat Enno seinen hochbegabten 
Freund Olsen, der dafür sorgt, dass 
der Blick der Erwachsenen wieder 
frei wird.

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

Bel Etage im Schokoladenmuseum
Am Schokoladenmuseum 1a, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 5. und 6. Klasse

11.30 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Rüdiger Bertram 
Stinktier & Co.

Klasse-Buch:
Astrid Frank
Enno Anders 

>> 140
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 139
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Montag 13.3.



DGS

Zwei männliche deutsche Jugendliche, 
die dem IS-Staat dienen wollen: Kadir 
(16) steht im Mittelpunkt bei Benno 
Köpfer und Peter Mathews in Kadir, 
der Krieg und die Katze des Prophe-
ten, Jakob (18) bei Christian Linker in 
Dschihad Calling. 
Benno Köpfer, der als Islamwissen-
schaftler beim Verfassungsschutz 
arbeitet,  und Christian Linker stellen 
ihre Bücher vor und diskutieren über 
die Radikalisierung und ihre Folgen. 
Mod.: Ute Wegmann

Was passiert in unserem Körper, wenn 
wir sehen, riechen, hören, fühlen oder 
schmecken? Andreas Korn-Müller hat 
auf alle Fragen eine Antwort: Als „Magic 
Andy“ ist der promovierte Chemiker und 
Wissenschafts-Comedian auf Tour und 
zeigt seine neuen kinderleichten Kör-
per-Experimente. Mitmachen und Nach-
machen sind ausdrücklich erwünscht, 
die Anleitungen zum Erforschen und 
Entdecken des eigenen Körpers sind 
garantiert ungefährlich, aber deshalb 
nicht weniger spannend. 

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 14 J.

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 6 J.

18 Uhr16.30 Uhr

Christian Linker 
trifft Benno Köpfer
Dschihad Calling

Andreas 
Korn-Müller
Was dein Körper 
alles kann

>> 146 Preise für Erwachsene: 
VVK €14 | ermäßigt €10; AK €19

>> 145

Montag 13.3.

Karlchen ist zwar ein Kaninchen, 
aber ihm geht es wie allen kleinen 
Kindern: Er will abends nicht ins Bett, 
hat manchmal verrückte Ideen, die 
Mama und Papa Nickel nicht immer 
toll finden. Er würde Weihnachten 
am liebsten schon im Sommer feiern, 
damit er nicht so lange auf Geschenke 
warten muss. Rotraut Susanne Berner 
bringt lauter Karlchen-Geschichten 
mit, in denen sich die Jüngsten mit 
ihren Fragen, Nöten und Freuden 
wiederfinden können.

Anna ist 13, eine exzellente Reiterin, 
hübsch, klug und fröhlich. Bis an ihrer 
Schule eine verhängnisvolle Mobbing-
spirale einsetzt, die niemand stoppt. 19 
Monate später ist Anna tot. 
Realistisch, psychologisch klug und 
bewegend stellt Astrid Frank Mobbing 
als gruppendynamischen Prozess mit 
seinen dramatischen Folgen dar. Emp-
fohlen von MOBBING HELP DESK: 
„Besser hätte man die Thematik nicht 
erzählen können – packend bis zur 
letzten Seite.“ 

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 4 J.

Bel Etage im Schokoladenmuseum
Am Schokoladenmuseum 1a, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); ab 8. Klasse

15.30 Uhr12 Uhr

Rotraut 
Susanne Berner
Karlchen für 
jeden Tag

Klasse-Buch:
Astrid Frank
Unsichtbare 
Wunden

>> 144>> 143
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Montag 13.3.



Jona ist Cecilias bester Freund, und 
weil das so ist, hat sie ihm die schwarze 
Hälfte von ihrem schwarz-weißen Hund 
Bingo „geschenkt“. Als Bingo operiert 
werden muss, hat Jona zwei Ideen, 
um Geld für den Tierarzt aufzutreiben: 
Fußballerfotos mit Autogrammen ver-
kaufen und einen Flohmarkt machen. 
Als er eine alte Schatzkarte findet, wird 
die Sache echt hoffnungsvoll. Aber 
verflixt! Alle Hinweise zum Ziel sind in 
Geheimschrift geschrieben. Wer soll 
das lesen?

So schön kann das Leben sein: Ein-
fach ins Boot setzen, Leinen los, den 
Wind um die Nase wehen lassen und 
volle Kraft voraus ... Kalle kann das, 
denn er hat gerade sein Seepferdchen 
gemacht! Er schnappt sich sein ver-
kötteltes Meerschweinchen Hektor, 
borgt sich den Hund des Nachbarn 
und büxt mit beiden in einem kleinen 
Boot aus. Dabei entdeckt er unglaublich 
interessante Dinge, und auch wenn 
nicht alles glattgeht: Kalle findet immer 
eine Lösung. 

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

MS RheinEnergie/Literaturschiff 
Frankenwerft, KD-Anleger, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 2. und 3. Klasse

10 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Christa Ludwig
Ein Schatz für Bingo

Klasse-Buch:
Anke Kranendonk
Käpt’n Kalle

>> 150
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 149 Schiff legt nicht ab!
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Dienstag 14.3.

Zarah ist gerade mit ihrer Mama um-
gezogen – nur leider ohne ihren Papa. 
Der ist nämlich Indianer und dorthin 
gegangen, wo der Pfeffer wächst. 
Auch dass die Kinder im Hof sie nicht 
mitspielen lassen und Mama nie Zeit 
hat, findet Zarah richtig blöd. Keine 
Frage: Ein Freund muss her! Am liebsten 
natürlich ein Pony. Aber ein echtes und 
eins, das in den Aufzug passt. Und siehe 
da: Der Mann im „Laden für Alles“ hat 
genau das Richtige für sie: Zottel, ein 
Pony auf vier Pfoten. 

Thilo Reffert erzählt höchst unterhalt-
sam aus dem Leben einer Brotdose, 
d.h., die Brotdose erzählt ihr Leben 
selbst: Sie hat eine Menge erlebt, in 
und außerhalb des Schulranzens ihres 
Besitzers Ludwig. Sie berichtet, was in 
einem Kühlschrank passiert, wenn die 
Tür zugeht, oder worüber die Gegen-
stände in einem Fundbüro sich unter-
halten. Sie weiß, wie es sich anfühlt, 
zum Hundefressnapf umfunktioniert zu 
werden oder im Wasserinferno einer 
Spülmaschine zu landen. 

Severinstorburg
Chlodwigplatz 2, Südstadt
€ 3 (kein VVK); Vorschule

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 1. und 2. Klasse

10 Uhr9.30 Uhr

VorSchulBuch:
Jan Birck 
Zarah und Zottel
Ein Pony auf 
vier Pfoten

Klasse-Buch:
Thilo Reffert
Fünf Gramm Glück

>> 148
Anmeldung: www.litcologne.de/vorschulbuch

>> 147
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Dienstag 14.3.
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DGS

Pauls Eltern wurden nach einem Flucht-
versuch von der Bundesrepublik frei-
gekauft und beginnen in Westberlin 
ein neues Leben – ohne ihn. Halt ge-
ben ihm Oma und Onkel Henri – und 
seine Klassenkameradin Millie. Eines 
Abends besuchen die beiden im Per-
gamonmuseum Onkel Henri, der dort 
als Nachtwächter arbeitet. Als sie in 
den Sälen unerklärliche Geräusche 
hören, forschen Paul und Millie auf 
eigene Faust nach und geraten in ein 
gefährliches Abenteuer.

Ganz Fjeldvig ist in Unruhe, denn ein Tun-
nel soll das völlig abgeschiedene Dorf 
auf den Faröer Inseln mit dem Rest des 
Landes verbinden. Auch der autistische 
David fürchtet die Veränderungen, die 
das „schwarze Loch“ auslöst. Zum Glück 
hat er seinen Bruder Peter, der seine 
behütete Welt zu erhalten versucht. Doch 
Peters plötzlicher Entschluss, Fjeldvig 
durch das „schwarze Loch“ zu verlassen, 
lässt Davids Leben zusammenbrechen 
und löst einen tragischen Unfall aus. 
Mod.: Tobias Bungter

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 5. und 6. Klasse

Bel Etage im Schokoladenmuseum
Am Schokoladenmuseum 1a, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); ab 8. Klasse

11.30 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Ute Krause
Im Labyrinth 
der Lügen

Klasse-Buch:
Anders Johansen
Das schwarze 
Loch in mir

>> 152
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 151 englisch | deutsch
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Dienstag 14.3.

DGS
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Ein neues Abenteuer für die Muskeltiere: 
Als Hamster Bertram von Backenbart, 
die Mäuse Picandou und Pomme de 
terre und die Ratte Gruyère sofort zur 
Stelle sind, nachdem in der Pizzeria 
ein Feuer ausgebrochen ist, lernen sie 
eine entzückende Mäusedame kennen, 
die ihre Hilfe braucht. Die Muskeltiere 
nehmen sie bei sich auf, und schon 
bald verdreht Madame Roquefort den 
drei Herren gehörig den Kopf. Was 
niemand ahnt: Diese Mäusedame hat 
es faustdick hinter den Ohren ...

Johannes spricht etwas fremdartig 
und rau, wie erkältet. Ohne deutliches 
Gespür für hoch und tief, laut und lei-
se, Frage oder Antwort. Mit Händen 
reden kann er viel besser. Und wen er 
sprechen sieht, den versteht er auch. 
In der lautlosen Welt kennt er sich aus. 
Und dann kommt dieser Sommer. Im 
Nachbarhaus zieht Maria ein. Maria, die 
eine begabte Musikerin ist, die sich für 
Johannes interessiert, die ihn an ihrer 
Musik teilhaben lassen will, die mit ihm 
tanzen will.

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 8 J.

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); ab 8. Klasse

15.30 Uhr12 Uhr

Ute Krause
Die Muskeltiere 
und Madame 
Roquefort

Klasse-Buch:
Christa Ludwig
Blitz ohne Donner

>> 156>> 155
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Dienstag 14.3.

Mit 13 erfährt Marit zufällig, dass ihre 
verstorbene Oma Johanna die jüngste 
Tochter einer jüdischen Familie war 
und 1943 die einzige Überlebende des 
Kindertransports von 1269 Kindern in 
das Vernichtungslager Sobibor. Und 
Marit erfährt noch etwas: Johanna hatte 
es sich zur Lebensaufgabe gemacht, die 
letzten Wünsche all dieser 1269 Kinder 
stellvertretend für sie zu leben, um ihnen 
ihre Namen und eigenen Geschichten 
zurückzugeben – um das Erinnern an sie 
wachzuhalten. Mod.: Tobias Bungter

Flätscher, das coolste Stinktier der 
Stadt, ist auf der Flucht. Nur durch 
einen gewagten Sprung und den Ein-
satz seiner Stinkekanone kann er sich 
retten – ausgerechnet in das Hosenbein 
von Theo. Das ist nicht nur der Anfang 
einer dicken Freundschaft, sondern 
auch der Beginn der größten Super-
detektiv-Karriere aller Zeiten! Noch am 
selben Tag gründen die beiden eine 
Hinterhof-Detektei. Schon bald wittert 
Flätscher Gefahr und hebt bebend seine 
berühmte Spürnase.

Bel Etage im Schokoladenmuseum
Am Schokoladenmuseum 1a, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 7. und 8. Klasse

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

12 Uhr12 Uhr

Klasse-Buch:
Fedor de Beer
Das Buch der 
1269 Wünsche

Klasse-Buch:
Antje Szillat 
und Jan Birck
Flätscher
Die Sache stinkt!

>> 154 englisch | deutsch
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 153
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Dienstag 14.3.



sommerblut.de

Stich lassen. Doch dann kommen sie 
auf die rettende Idee ...
Ulrich Hubs Kindertheaterstück, präsen-
tiert vom DAS DA Theater, ist eines der 
erfolgreichsten der vergangenen Jahre 
und wurde u. a. mit dem Deutschen 
Kindertheaterpreis ausgezeichnet. In der 
Jury-Begründung heißt es: „Ulrich Hub 
erzählt seine Geschichte in wunderbaren 
Szenen mit pointierten Konflikten ... Aber 
das Stück hat wie alle wirklichen Komö-
dien einen ernsten Kern: Es verhandelt 
die Frage des Glaubens an Gott.“

An der Arche um Acht lautet die Anwei-
sung, die die Taube den zwei Pinguinen 
gegeben hat, denn sie gehören zu den 
Auserwählten, die auf die Arche Noah 
dürfen. Die Taube hat alle Flügel voll 
damit zu tun, die Rettung sämtlicher 
Tierarten zu organisieren. Es regnet 
schon seit einigen Tagen, und viel Zeit 
bleibt nicht mehr. Hinzu kommt, dass 
die beiden Pinguine vor einem großen 
Problem stehen: Sie dürfen nur zu zweit 
auf die Arche, aber sie können unmöglich 
ihren Freund, den dritten Pinguin, im 

Volksbühne am Rudolfplatz 
Aachener Straße 5, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 6 Jahren

16 Uhr

DAS DA Theater  
präsentiert Ulrich Hub
An der Arche um Acht
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Willkommen in einem faszinierenden 
Erdteil: Unterhaltsam vermittelt Andrea 
Schwendemann Wissenswertes, aber 
auch Lustiges und Skurriles über unseren 
Kontinent und die Europäische Union. 
Wie heißt die Hauptstadt von Island? 
Wie hoch ist Europas höchster Berg? In 
welchem Land gibt es mehr Internetan-
schlüsse als Einwohner? Welche Länder 
gehören zur EU? Und was verbindet die 
Menschen in den europäischen Ländern? 
Neben den Fakten lernen die Kinder 
spielerisch Kartenlesen.

Basti liebt Fußball. Ein Tag ohne Fußball 
ist für ihn ein verlorener Tag. Und jetzt 
sind leider Ferien. Leider? Für Basti 
bedeuten Ferien „Spielpause“. Alle 
seine Fußballfreunde sind verreist. 
Mit wem soll er jetzt trainieren? Etwa 
mit Flummi, dem Hund von nebenan? 
Warum eigentlich nicht? Basti sucht 
sich einfach eine neue Mannschaft: mit 
dem Postboten Mara, dessen Pudel 
Puschel, dem Eismann, der Joggerin 
Frau Nowak und Tim, dem Jungen im 
Rollstuhl. Und los geht’s!

Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2–10, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

Deutsches Sport & Olympia Museum
Im Zollhafen 1, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 2. und 3. Klasse

10 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Andrea 
Schwendemann
Kinderatlas Europa 

Klasse-Buch:
Irene Margil
Die tollste 
Fußballmannschaft 
der Welt
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Überglücklich präsentiert der kleine Rabe 
seinen neuen Freund: Die Rabenmutter 
kann es nicht fassen, ausgerechnet ein 
Elefant – das wird nicht gut gehen! Das 
Rabenmädchen ist erstaunt über die Sor-
gen der Mutter. Der Größenunterschied? 
Nur eine Frage der Perspektive. Einen 
Streit? Wird es bestimmt nicht geben. 
Und dass es der Elefantensprache nicht 
mächtig ist? Kein Problem, man kann 
sich doch mit Zeichen und Blicken un-
terhalten. Eine warmherzige Geschichte 
über Freundschaft.

Als eines Tages die schrullige Thekla 
Salmonis im Waisenhaus „Zur barm-
herzigen Einfalt“ auftaucht, hat Bendix 
keine Ahnung, dass damit das größte 
Abenteuer seines Lebens beginnt. 
Denn Thekla hütet ein unglaubliches 
Geheimnis: Auf einer kleinen Insel in 
der Südsee ist die Zeit im Jura stehen 
geblieben. Hier leben die letzten Di-
nosaurier der Welt – solange niemand 
aufmerksam wird. Ein Dinoabenteuer 
voller Witz, Augenzwinkern, Fantasie 
und Tempo.

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); Vorschule

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 4. und 5. Klasse

10 Uhr9.30 Uhr

VorSchulBuch:
Mehrdad Zaeri
Ein großer Freund

Klasse-Buch:
Alice Pantermüller
Bendix Brodersen
Angsthasen erleben 
keine Abenteuer
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Ein weißer Hai vor Hummerstrand?! Im 
Jugendkurheim Haus Horizont herrscht 
große Aufregung! Einzig Jem bleibt erst 
mal gelassen. Bis ihm irgendjemand 
eine seltsame Botschaft ins Essen 
schmuggelt. Weiß der geheime Nach-
richtenschreiber tatsächlich mehr? 
Zusammen mit dem cleveren Erfinder 
Bernd und der mutigen Rollstuhlfahrerin 
Flo versucht Jem, dem Rätsel auf die 
Spur zu kommen. Und dann machen 
die drei eine gruselige Entdeckung, die 
alles verändert.

Ein neues Abenteuer von Pedro und 
seinen Multikulti-Straßenkickern aus 
Berlin: Die „Knödel“, die Erzfeinde 
der Fußball-Haie, haben einen neuen 
Spieler: Hans ist ein toller Fußballer, 
doch mit seinen ausländerfeindlichen 
Sprüchen sorgt er schnell für schlechte 
Stimmung im Viertel. Als dann plötzlich 
Notunterkünfte für afrikanische Flücht-
linge im Viertel aufgestellt werden, 
droht die Lage zu eskalieren. Pedro 
und seine Freunde müssen etwas 
unternehmen! 

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 5. und 6. Klasse

Deutsches Sport & Olympia Museum
Im Zollhafen 1, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

12 Uhr 12 Uhr

Klasse-Buch:
Andreas Hüging
Jem hört die 
Haie husten 

Klasse-Buch:
Irene Margil
Fußball-Haie
Böses Foulspiel
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Ein Blick in die deutsche Geschichte – 
vom Ein- und Auswandern zeigt, dass 
Migration nicht nur ganz unterschiedliche 
Gründe hat, sondern dass es Wanderbe-
wegungen in Deutschland immer schon 
gegeben hat. Nikolaus Barbian hat dieses 
Buch zusammen mit Jochen Oltmer, einem 
der bekanntesten Migrationsforscher 
Deutschlands, geschrieben. Es erzählt 
z.B. davon, wie Deutschland vom Aus-
wanderungs- zum Einwanderungsland 
wurde und warum Migration nicht nur ein 
Problem ist, sondern auch eine Chance.

Seit seinem weltweiten Erfolg mit dem 
Roman „Die Welle“ gilt Morton Rhue als 
Experte für die Aufbereitung aktueller 
und gesellschaftlich relevanter Themen 
für Jugendliche. Mit Dschihad Online, 
das von der Radikalisierung zweier 
muslimischer Brüder erzählt, ist ihm 
eine in vielerlei Hinsicht zeitgemäße 
Version seines Bestsellers gelungen. 
Rhue selbst sieht sein Buch als Auffor-
derung an junge Menschen „kritisch zu 
hinterfragen, was die Menge schreit“. 
Mod.: Ute Wegmann

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 7. und 8. Klasse

Volksbühne am Rudolfplatz 
Aachener Straße 5, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); ab 9. Klasse

11.30 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Nikolaus Barbian
Vom Ein- und 
Auswandern

Klasse-Buch:
Morton Rhue
Dschihad Online
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Fußball ist der Lieblingssport Nr. 1: 
Weltweit kicken etwa 300 Millionen 
Mädchen und Jungs, Frauen und Män-
ner, rund eine Milliarde Menschen hat 
das Endspiel der letzten WM im Fern-
sehen gesehen. Hier gibt’s Profiwissen: 
Wer hat den Fußball erfunden? Wann ist 
ein Ball im Tor? Warum kosten Fußballer 
Millionen? Wie geht der Neymar-Trick? 
Was ist Tiki-Taka? Andrea Schwende-
mann erzählt anschaulich von Regeln 
über Spielsysteme bis hin zum Alltag 
in einem Fußballinternat.

Mats’ und Bentes Eltern sind echte 
Superhelden. Wenn alle Kinder schlafen, 
düsen sie von einem Einsatz zum nächs-
ten. Und was machen Mats und seine 
Freundin Bente zur Superheldenstunde? 
Sie denken gar nicht daran, zu schlafen! 
Schließlich wird auch ihre Hilfe überall 
gebraucht. „Wir sind die Superhelden 
und haben Superkraft! Im Schlafanzug 
am Abend, bevor der Mond erwacht“ – so 
lautet ihr Motto. Andreas Hüging bringt 
mehrere Superhelden-Geschichten mit, 
und natürlich wieder viel Musik.

Deutsches Sport & Olympia Museum
Im Zollhafen 1, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 10 J.

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 4 J.

16 Uhr15.30 Uhr

Andrea 
Schwendemann
Fußball. Wieso? 
Weshalb? Warum? 
Profiwissen

Andreas Hüging
Superhelden im 
Schlafanzug
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Ismael weiß, dass er auf der Erde keine 
Perspektive hat: Die Natur ist komplett 
zerstört, eine dunkle Smogwolke hängt 
über allem, und die Luft reicht kaum zum 
Atmen. Als ihm ein Job als Walfänger 
auf dem Planeten Cretacea angeboten 
wird, heuert er an. Doch seine Arbeit ist 
viel riskanter als gedacht. Sein Schiff 
macht Jagd auf eine riesige, blutrünstige 
Kreatur, die in den Tiefen des Meeres 
lauert. Für Ismael und den Rest der Be-
satzung geht es ums nackte Überleben. 
Mod.: Ute Wegmann

Die kleine Mehrnousch erlebt mit ihren 
drei Geschwistern eine privilegierte 
Kindheit im Iran der 1970er-Jahre. 
Als Ayatollah Chomeini an die Macht 
kommt, hält die Unterdrückung Einzug 
in alle Lebensbereiche. Die Familie 
flieht über Istanbul und Ostberlin nach 
Westdeutschland. Zusammen mit ihrem 
Bruder, dem Illustrator Mehrdad Zaeri, 
erzählt Mehrnousch Zaeri-Esfahani 
vom Familienleben, von der Flucht, dem 
Gefühl der Sprach- und Heimatlosigkeit 
und von der Freude des Ankommens.

Volksbühne am Rudolfplatz 
Aachener Straße 5, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); ab 8. Klasse

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 7. und 8. Klasse

12 Uhr12 Uhr

Klasse-Buch:
Morton Rhue
Creature
Gefahr aus 
der Tiefe

Klasse-Buch:
Mehrnousch 
Zaeri-Esfahani 
33 Bogen und 
ein Teehaus
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Lotta ist ein echter Champion! Sie 
stürmt mit ihren mittlerweile elf Bän-
den Mein Lotta-Leben fortlaufend 
die Bestsellerlisten. Damit dieser Rie-
senerfolg ihr aber nicht zu Kopf steigt 
und sie auf dem Teppich bleibt, sorgen 
die Autorin Alice Pantermüller und 
die Illustratorin Daniela Kohl in ihrer 
neuesten Geschichte Volle Kanne 
Koala dafür, dass in Australien nicht 
alles glattläuft. Voll unfair! Da hat Lotta 
schon mal eine tolle Reise gewonnen, 

und dann klappt nichts mehr. Zuerst 
war der Deckel mit dem Gewinn-Code 
verschwunden, und als der endlich 
gefunden ist,  ging die Reise statt nach 
Australien nach Hasenhausen. Da ist 
ein Australiencamp, in dem Cheyenne 
und sie an einer „Koala-Tschällensch“ 
teilnehmen sollen. Lotta weiß zwar 
nicht genau, was das ist, aber eins ist 
klar: Die werden sie gewinnen. Großes 
Didgeridoo-Ehrenwort!

Volksbühne am Rudolfplatz 
Aachener Straße 5, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 8 Jahren

16 Uhr

Alice Pantermüller
Mein Lotta-Leben
Volle Kanne Koala
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Für den 14-jährigen Werner geht 
ein Traum in Erfüllung, als er 1936 
als Kabinenjunge auf dem Luftschiff 
„Hindenburg“ anheuert. Doch im Mai 
1937, kurz vor der Landung in Lake-
hurst, stürzt die Hindenburg binnen 
32 Sekunden ab, der Junge gehört zu 
den Überlebenden. Stephan Martin 
Meyer und Thorwald Spangenberg 
erzählen die wahre Geschichte des 
Kabinenjungen Werner Franz und 
stellen gleichzeitig die faszinierende 
Technik der Zeppeline vor. 

Vom Staubsauger bis zum Telefon benut-
zen wir täglich zahlreiche Erfindungen. 
Dela Kienle nimmt Kinder mit auf eine 
spannende Reise durch die Geschichte 
der größten Geistesblitze. Was haben 
die Steinzeit-Menschen erfunden? 
Wer machte die Nacht zum Tag? Wie 
arbeiten Bioniker? Wie kam Plastik in 
unser Leben? Neben den technischen 
Grundlagen und Entstehungsgeschichten 
werden auch die Erfinder vorgestellt – von 
Leonardo da Vinci über Thomas Alva 
Edison bis Karl Benz.

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 5. und 6. Klasse

Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2–10 , Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

10 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Stephan M. Meyer 
& T. Spangenberg 
Mit dem Zeppelin 
nach New York

Klasse-Buch:
Dela Kienle
Erfindungen
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Amerika in den 1950er-Jahren. Eine 
kleine, wissbegierige Maus beobachtet 
jede Nacht den Mond durch ein Fern-
rohr, während ihre Artgenossen einem 
höchst unwissenschaftlichen Käsekult 
verfallen sind. Kann der Mond wirklich 
aus Käse sein? Angespornt durch die 
Pionierleistungen der Mäuseluftfahrt, 
beschließt die kleine Maus, der Frage 
auf den Grund zu gehen. Sie fasst einen 
großen Entschluss: Sie wird sich einen 
Raumanzug nähen, eine Rakete bauen 
und als erste Maus zum Mond fliegen!

Der Cowboy in Anke Kuhls origineller 
und witziger Bilderbuchgeschichte 
findet Pferde unheimlich und stram-
pelt lieber auf dem Drahtesel durch 
die Prärie. Doch eines Morgens steht 
mitten im Zimmer des Cowboys ein 
riesiger Schimmel! Beim Versuch, den 
Gaul loszuwerden, landet er irgendwie 
auf dem Pferderücken. Ein wilder Ritt 
nimmt seinen Lauf, an dessen Ende 
der Cowboy die Erkenntnis gewinnt, 
dass vielleicht doch nicht alle Pferde 
schlecht sind. 

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 1. und 2. Klasse

Severinstorburg
Chlodwigplatz 2, Südstadt
€ 3 (kein VVK); Vorschule

10 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Torben Kuhlmann
Armstrong

VorSchulBuch:
Anke Kuhl
Cowboy will 
nicht reiten
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Endlich ist Cécile Lehrerin! Jetzt steht 
sie 18 Erstklässlern gegenüber, denen 
sie einfach nur lesen beibringen soll. 
Einfach? Nicht für die schüchterne 
Cécile. Die Kinder sind wild, die Eltern 
fordernd, der kleinen Schule droht die 
Schließung … und dann verliebt sich 
Cécile auch noch Hals über Kopf. Ein 
ziemliches Durcheinander. Um der 
Schule, den Kindern und sich selbst zu 
helfen, muss Cécile ihre Angst besie-
gen. Und damit beginnt sie genau jetzt! 
Mod.: Tobias Bungter

Wir beide wussten, es war was 
passiert lautet der deutsche Titel des 
australischen Bestsellers The Simple 
Gift. Drei Erzählstimmen, eine unge-
wöhnliche Freundschaft, eine Liebe. 
Drei zufällige Begegnungen. Lakonisch, 
knapp, in kurzen Kapiteln ein Buch über 
Menschlichkeit. Übersetzt wurde der 
herausragende Roman von Uwe-Mi-
chael Gutzschhahn. Er erzählt von 
den Herausforderungen seines Über-
setzerberufs und stellt das Buch vor. 
Mod.: Ute Wegmann

Olli und Ulla finden am Fluss richtig 
schön viel Lehm. Damit bauen die 
beiden Freunde auf der Wiese einen 
wunderbaren Lehmriesen. Womit Olli 
und Ulla nicht gerechnet haben: Über 
Nacht erwacht der Riese zum Leben 
und macht sich auf den Weg in die 
Stadt. Eigentlich ist der Lehmriese ganz 
freundlich! Er findet aber seinen Platz 
unter den Menschen nicht und stiftet 
versehentlich ein ziemliches Chaos. 
Einzig Ulla und Olli können ihm eine 
sinnvolle Aufgabe geben.

Magdi ist Fan des Boxers Mohammad 
Ali. Denn Ali ist fair und unbesiegbar. 
Ganz anders als Vater. Der buckelt 
nach oben und tritt nach unten. Was 
den arabischen Vater und die deutsche 
Mutter eint, ist der Wille, rechtschaffene 
Kinder großzuziehen. Eine Geschichte 
aus den 1970er-Jahren, aktueller denn 
je, über ein Kind in der Zange zwischen 
gesellschaftlichen Ressentiments und 
familiärem Druck. Über Erwartungen, 
Ängste und die Kraftanstrengung, sei-
nen eigenen Weg zu gehen.

Institut français Köln
Sachsenring 77, Südstadt
€ 3 (kein VVK); ab 9. Klasse

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); ab 8. Klasse

12 Uhr12 Uhr

Klasse-Buch:
Marie-Aude Murail
Ein Ort wie dieser

Klasse-Buch:
Uwe-Michael 
Gutzschhahn liest
Steven Herrick 
The Simple Gift
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Severinstorburg
Chlodwigplatz 2, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 5. und 6. Klasse

12 Uhr11.30 Uhr

Klasse-Buch:
Anke Kuhl
Lehmriese lebt!

Klasse-Buch:
Christian Duda
Gar nichts 
von allem
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Deutschland ertrinkt in Angst: Geglaubt 
wird nur, was das eigene Vorurteil 
bestätigt. Verschwörungstheorien 
und gefährliches Halbwissen werden 
begeistert verbreitet. „Echt jetzt? Ist 
das euer Ernst?“, fragt man sich oft 
genug, wenn man sieht, wie viel Bullshit 
im Netz in Lichtgeschwindigkeit durch 
die Cyberwelt geschickt und geteilt 
wird. Hass und Dummheit entwickeln 
sich zu treibenden Kräften unserer 
Gesellschaft. Gegen diesen Aberwitz 
und diese Lügen bezieht der Journalist 

Rayk Anders Position, indem er scho-
nungslos fahrlässige Falschmeldungen 
und gezielte Meinungsmache entlarvt 
und widerlegt. Er betreibt online sein 
Projekt „ARMES DEUTSCHLAND“ und 
verbreitet die unbequemen Wahrheiten 
via Facebook, YouTube und Twitter, 
die wöchentlich bis zu vier Millionen 
Leser und Zuschauer erreichen. Mit 
„HEADLINEZ“ hat er zudem seine 
eigene Show beim SWR. „Verbale 
Prügelstrafe für hirnverbrannte Ver-
schwörungstheoretiker“ (arte).

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/AK € 8; ab 14 Jahren

18 Uhr

Rayk Anders 
Eure Dummheit kotzt mich an
Wie Bullshit unser Land vergiftet
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Die größte Stadt in Nordrhein-Westfalen 
gilt als kreativ, lebensfroh und cool. 
Hier trifft sich die Welt seit über 2000 
Jahren, die Kölner lieben ihre Stadt. Aber 
wissen sie auch viel darüber? Wieso 
ist die Jungfrau im Karneval ein Mann? 
Warum stiegen Richmodis’ Pferde auf 
den Dachboden? Wieso hieß Köln 
früher CCAA? Und warum brauchten 
die Römer kein Maggi? 
Maren Gottschalk nimmt Neugierige 
mit auf eine spannende Quiz-Reise quer 
durch die Kölner Geschichte.

Prinz Willibald ist der allergrößte Trödler. 
Immer kommt ihm etwas dazwischen, 
wenn er schnell sein will: ein paar Gän-
seblümchen, die er pflücken muss, 
oder ein kühler Bach, in den er seine 
Füße tunken will. So erfährt er auch 
als Letzter, dass Prinzessin Fritza in 
Gefahr ist. Und macht sich keine zehn 
Butterbrote später auf, den Drachen zu 
besiegen. Das Herz von Fritza erobert 
er aber, weil er ihr als Einziger noch 
Brombeeren gepflückt hat.

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 9 J.

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 5 J.

16 Uhr15 Uhr

Maren Gottschalk
Mein Köln-Buch 

Sybille Hein
Prinz Bummelletzter
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Tanja ist 14 und lebt allein mit ihrer 
Mutter, die sie ziemlich peinlich findet. 
Denn obwohl die Eltern geschieden 
sind und ihr Bruder bereits ausgezogen 
ist, erzählt die Mutter in ihrem rosa 
gerüschten Blog noch immer von der 
glücklichen Familie. Als bei Tanjas 
Mutter Brustkrebs diagnostiziert wird, 
müssen beide aufeinander zugehen, um 
die schwere Zeit zu meistern ... 
Mit bissigem Humor und viel Zuneigung 
zu ihren Figuren beschreibt Anne Percin 
diesen Weg. Mod.: Tobias Bungter

Geisterschnecken, weich und bleich in 
Zimmerecken – was gibt es Schöneres, 
als sich zu gruseln! Arne Rautenberg 
lässt in seinen Gruselgedichten für 
mutige Kinder Skelette, Zyklopen, 
Zombies und Fröpps rasseln, schleimen 
und röppeln. Er reimt mit wunderbar 
ekligen Zutaten und einem Heidenspaß 
am Spiel mit Silben, Wörtern und 
ihrem Klang. Aber keine Angst, allzu 
unheimlich wird es nicht, denn eins 
ist klar: Gruseln und Kichern gehören 
unbedingt zusammen! 

Institut français Köln
Sachsenring 77, Südstadt
€ 3 (kein VVK); ab 9. Klasse

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 3. und 4. Klasse

10 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Anne Percin
Meine Mutter, 
der Krebs und ich

Klasse-Buch:
Arne Rautenberg
Unterm Bett 
liegt ein Skelett

>> 185 französisch | deutsch
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 184
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Freitag 17.3.

Marte ist ein vorwitziges Mädchen, 
das mit seinen Eltern in einem kleinen 
Städtchen am Meer lebt. Ihr Vater ist 
Fischräuchermeister, die Mutter arbeitet 
in einem Büro. Für Marte ist alles, was mit 
dem Meer, mit der Natur zusammenhängt, 
höchst spannend. Sie stellt sich viele 
Fragen: Wie entsteht eine Sturmflut? Sind 
Fische wirklich stumm, oder können sie 
doch miteinander sprechen? 
Carsten Otte erklärt in seinen unter-
haltsamen Marte-Geschichten viele 
Naturphänomene.

Alle Bauernhoftiere sind lieb und nett. 
Und alle können auch anders. Nur das 
Pferd scheint selbst für kleine Boshaf-
tigkeiten zu brav. Doch als eine Maus 
herbeiraschelt, hebt das Pferd den Huf 
und tritt – klack! – auf die Maus. Alle 
sind fassungslos, wie kann man so 
gemein sein? Dabei hatte das Pferd 
einen klugen Plan, der die Katze vom 
Mausen abhält und die Maus rettet ...
Lorenz Pauli bringt noch andere Ge-
schichten mit und bietet eine Stunde 
lang Erzähltheater vom Feinsten.

MS RheinEnergie/Literaturschiff 
Frankenwerft, KD-Anleger, Innenstadt
€ 3 (kein VVK); 1. Klasse

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); Vorschule

10 Uhr10 Uhr

Klasse-Buch:
Carsten Otte
Marte und 
das Meer

VorSchulBuch:
Lorenz Pauli
Böse

>> 183 Schiff legt nicht ab!
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 182
Anmeldung: www.litcologne.de/vorschulbuch

Freitag 17.3.



Horror-Regisseur James Kushing erwacht 
eines Morgens mit einer mysteriösen 
Tätowierung auf dem Arm: ein dreiäugiger 
Totenkopf. Was hat das Tattoo mit dem 
Film zu tun, den Kushing nie fertiggestellt 
hat? Und welches Geheimnis steckt hinter 
dem gestohlenen Smaragd, der vor Jahren 
spurlos vom Filmset verschwunden war? 
Justus, Peter und Bob stürzen sich in den 
Fall und entdecken nach und nach die 
Wahrheit hinter dem Rätsel. 
Christopher Taubers Folge ist die erste 
Graphic Novel der Serie.

Während alle anderen in den Urlaub 
fahren, muss Leonie die Ferien bei ihrer 
Oma verbringen. Leo ist sauer – bis sie 
auf dem Balkon die zwei Schmetter-
lingselfen Mücke und Luna entdeckt. Die 
beiden zeigen ihr, wie sie sich mithilfe 
von Schrumpferbsen selbst in eine 
Elfe verwandeln kann. Leo stellt fest: 
Fliegen ist wie Ohrenwackeln! Schon 
bald meistert sie sogar einen Looping 
mit Bravour – da können Mücke und 
Luna nur staunen! Gemeinsam erleben 
die drei spannende Abenteuer!

MS RheinEnergie/Literaturschiff 
Frankenwerft, KD-Anleger, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 10 J.

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 7 J.

17 Uhr15.30 Uhr

Christopher Tauber
Die drei ??? und 
der dreiäugige 
Totenkopf

Cally Stronk 
und Constanze 
von Kitzing
Leonie Looping

>> 189 Schiff legt nicht ab!>> 188

Freitag 17.3.

Penelop wacht eines Morgens mit fun-
kenrotem Haar auf. Und hat plötzlich 
Zauberkräfte, kann mit Dingen reden 
und sogar fliegen. Als sie erfährt, dass 
ihr Vater ein Zauberer ist, der von zwei 
Bösewichten gefangen gehalten wird, 
macht sie sich auf die Suche und schafft 
es mit vielen Tricks, ihn zu befreien und 
nach Hause zu bringen.
„Valija Zinck ist eine aufregende neue 
Stimme unter den Geschichtenerzählern 
der Welt“ (Cornelia Funke).

Zwischen Rosa und Rigo geht es um 
Kleines und Großes: um große Gefüh-
le einer kleinen Maus und um kleine 
Weisheiten eines großen Leoparden. In 
verschiedenen Geschichten entwickeln 
Rigo und Rosa gemeinsam Gedanken 
zu Vertrauen, Langeweile, Wahrheit und 
anderen Themen. Und immer geht es 
auch um eine Freundschaft, „die so 
bunt, warm, groß und dick ist, dass sie 
in einem Buch eigentlich gar nicht Platz 
hat“. Lorenz Pauli bringt die beiden 
Tiere wunderbar zum Sprechen.

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 5. und 6. Klasse

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
€ 3 (kein VVK); 1. und 2. Klasse

12 Uhr12 Uhr

Klasse-Buch:
Valija Zinck
Penelop und der 
funkenrote Zauber

Klasse-Buch:
Lorenz Pauli
Rigo und Rosa

>> 187
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

>> 186
Anmeldung: www.litcologne.de/klassebuch

Freitag 17.3.
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In dieser Ausgabe:In dieser Ausgabe:In dieser Ausgabe:In dieser Ausgabe:

Schon
gelesen? 

Jeden ersten Freitag im 
Monat in Ihrem

Wann fing zum ersten Mal etwas an? 
Woher kommt die Welt? Woher kom-
men wir? Warum gibt es eine Welt, 
und warum gibt es uns? Warum gibt 
es überhaupt etwas und nicht nichts? 
In Das Buch vom Anfang von allem 
erzählt Rainer Oberthür die Geschichte 
vom Anfang der Welt auf zweierlei 
Weise: die Geschichte vom Urknall bis 
zur Entstehung des Lebens auf unserer 
Erde und die Schöpfungsgeschichte aus 
der Bibel, ein Loblied auf Gott, der die 

Welt in sieben Tagen erschaffen hat.
Annette Frier und Cordula Stratmann 
lesen die beiden Geschichten, unab-
hängig voneinander und doch in einem 
Dialog. So wird deutlich, dass wir alles, 
was wir sehen und erleben, doppelt 
begreifen können – als Tatsache und 
als Geheimnis. Der Nachmittag ist eine 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem 
„Kölner Stadt-Anzeiger“.
Begrüßung: Dompropst Gerd Bachner,
Konzept und Einführung: Joachim Frank

Kölner Dom
Eintritt frei. Die Tickets sind erhältlich im Service-Center der Zeitungsgruppe Köln, 
Breite Straße 72. Den Ausgabestart entnehmen Sie dem Kölner Stadt-Anzeiger. 

14 Uhr

Der Anfang von allem – 
Naturwissenschaft und Glaube 
kommen im Staunen zusammen
Annette Frier und Cordula Stratmann 
lesen im Kölner Dom

>> 190 Warme Kleidung empfohlen! Temperaturinfo unter: www.koelner-dom.de
Kein Sitzplatzanspruch!

Samstag 18.3.



Ash, ein weltweit begehrter Tee-
nie-Star, will gerade zu seiner großen 
USA-Tournee aufbrechen, als er einen 
brutalen Drohbrief erhält. Aber Ashs 
Managerin denkt nicht im Traum daran, 
vor irgendeinem verrückten Stalker die 
Waffen zu strecken. Kann Charley von 
den „Buddyguards“ ihn beschützen? 
Chris Bradford hat vor dem Schreiben 
der Bodyguard-Thriller selbst eine Aus-
bildung zum Personenschützer gemacht 
und zeigt einige Tricks aus seiner Leib-
wächter-Zeit. Mod.: Tobias Bungter

Brunosaal
Klettenberggürtel 65, Klettenberg
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 10 J.

16 Uhr

Chris Bradford
Bodyguard 
Im Fadenkreuz

Mama Muh ist anders als alle anderen 
Kühe. Während diese zufrieden kauend 
in die Gegend glotzen, tut Mama Muh 
mit schöner Regelmäßigkeit eins: aus 
der Reihe tanzen. Und auch wenn die 
Krähe, die selbst gern alles auf den Kopf 
stellt, oft der Flügelschlag trifft – was 
macht das schon! Die beiden raufen sich 
immer wieder zusammen, schließlich 
sind sie Freundinnen. 
Die Schauspielerin und Kabarettistin 
Biggi Wanninger erzählt verschiedene 
Mama-Muh-Geschichten.

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 4 J.

14.30 Uhr

Biggi Wanninger
liest Jujja Wieslander
Mama Muh

>> 194>> 193 englisch | deutsch

Samstag 18.3.

Mit fünf sitzt Clara zum ersten Mal am 
Klavier. Schnell zeigt sich ihr großes 
Talent, und sie verbringt bald jede freie 
Minute am Flügel. Clara möchte Kon-
zertpianistin werden, aber im Lauf der 
Jahre merkt sie, wie sehr ihr die vielen 
Reisen, der Neid und die Intrigen ihrer 
Konkurrentinnen sowie der Verzicht 
auf ein normales Leben zu schaffen 
machen. Dennoch lässt Clara sich 
nicht entmutigen.  
Musikalische Lesung mit jungen Pia-
nisten und Pianistinnen.

Altes Pfandhaus
Kartäuserwall 20, Südstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 12 J.

16.30 Uhr

Claudia Schreiber
Solo für Clara

Kim und ihre Freunde trauen ihren 
Augen kaum: ein Hamster, der ein 
eigenes Raumschiff fliegt? Und der die 
Kinder schrumpfen kann, damit sie ihn 
bei seinen aufregenden Abenteuern im 
All begleiten? Toll! Vor allem, wenn man 
z.B. lernen kann, wie man aus einem 
Luftballon eine Dusche baut. Oder wie 
man aus einer Tafel Schokolade ein 
Stück herausbrechen kann, ohne dass 
etwas fehlt. Oder was in der Mikrowelle 
mit dem Inneren eines Überraschungs-
eis passiert.

MS RheinEnergie/Literaturschiff 
Frankenwerft, KD-Anleger, Innenstadt
VVK € 6,50 (Endpreis)/TK € 8; ab 8 J.

15 Uhr

Joachim Hecker
Das Raumschiff der 
kleinen Forscher

>> 192 Schiff legt nicht ab!>> 191

Samstag 18.3.



KLUBBING
LESUNG MIT ROMAN EHRLICH 
UND JOCHEN SCHMIDT 
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Maja Nielsen
COMEDIA Theat., Roter Saal
Moira Frank
Volksbühne am Rudolfplatz
Ingo Siegner
COMEDIA Theat., Roter Saal
Sabine Städing
Volksbühne am Rudolfplatz
Maja Nielsen
Röm.-Germanisches Museum
Patricia Melo und 
Anneke Kim Sarnau
MS RheinEnergie
Marcel Reif und 
Reinhold Beckmann
WDR, Klaus-v.-Bismarck-Saal
Sofi Oksanen und 
Katharina Schmalenberg
Kulturkirche Köln
Hisham Matar und 
Christian Brückner
COMEDIA Theat., Roter Saal
1LIVE Klubbing Spezial mit
Jochen Schmidt und 
Roman Ehrlich
Schauspiel Köln im Depot 2
Clueso
Volksbühne am Rudolfplatz
Der Literarische Salon mit 
Guy Helminger, Navid Ker-
mani und Christof Ransmayr
Stadtgarten
E. O. Chirovici und 
Robert Stadlober
WDR, Klaus-v.-Bismarck-Saal
Bill Clegg und Katja Riemann
MS RheinEnergie
Ich bin so geil!
Annette Frier und Sky du Mont

Jonathan Safran Foer 
und Robert Dölle
WDR, Klaus-v.-Bismarck-Saal

T.C.Boyle und Annika 
Schilling
Musical Dome Köln

Götz Alsmann präsentiert die 
Gala zum Hörbuchpreis 2017
WDR, Klaus-v.-Bismarck-Saal

Jörg Hilbert
WDR, K.-v.-Bismarck-Saal
Tschick mit Lars Hubrich, 
Tristan Göbel und Anand 
Batbileg
BALLONI Hallen
Freiheit des Wortes
WDR, Klaus-v.-Bismarck-Saal
Ian Kershaw und 
Guido Lambrecht
BALLONI Hallen

Kristina Andres
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Jochen Börner
Severinstorburg
Judith Allert
COMEDIA Theat., Roter Saal
Thilo Krapp
Volksbühne am Rudolfplatz
Stefanie Höfler
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Armin Kaster
MS RheinEnergie

Überblick

FREITAG 27.1.2017

MONTAG 20.2.2017

DIENSTAG 7.3.2017

MITTWOCH 8.3.2017

DONNERSTAG 9.3.2017

DONNERSTAG 9.3.2017
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Jarett Kobek und 
Devid Striesow
Börsensaal der IHK Köln
Nora von Waldstätten und 
Matthias Matschke
Flora Köln
WDR5 Literaturmarathon
WDR Funkhaus

WDR5 Literaturmarathon
WDR Funkhaus
Karsten Teich
MS RheinEnergie
Anja von Kampen
Brunosaal
Bettina Börgerding und 
Wenka von Mikulicz
Zentrum für Therap. Reiten
CARE-Schreibwettbewerb 
mit Kerstin Gier
Brunosaal
Hannelore Hoger
Theater am Tanzbrunnen
Iris Berben und Lluís Llach
MS RheinEnergie
Tom Hillenbrand
Börsensaal der IHK Köln
Hanns Zischler und 
Stefan Drößler
Filmforum NRW/Mus. Ludwig
Debütpreis mit 
Fatma Aydemir, Tijan Sila 
und Takis Würger
Schauspiel Köln im Depot 2
Husch Josten
Kulturkirche Köln
Bov Bjerg
Schauspiel Köln im Depot 1

Constanze von Kitzing
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Kirsten Fuchs
Altes Pfandhaus
Stefan Boonen und MELVIN
COMEDIA Theat., Roter Saal
Bart Moeyaert
MS RheinEnergie
Carolin Philipps
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Hermann Schulz
Altes Pfandhaus
Frank M. Reifenberg
COMEDIA Theat., Roter Saal
Marit Beyer und 
Mareike Schmidts
Literaturhaus Köln
Frauke Scheunemann
Brunosaal
Poetry Slam
Kulturkirche Köln
María Dueñas und 
Sabine Postel
MS RheinEnergie
Katarzyna Bonda und 
Ann-Kathrin Kramer
Börsensaal der IHK Köln
Lucia Berlin mit Maria 
Schrader und Thea Dorn
Flora Köln
Jochen Rausch und 
Johann von Bülow
Sparkasse KölnBonn/Rotunde
Zsuzsa Bánk
Brunosaal
Natascha Wodin
Altes Pfandhaus
Wilko Johnson und 
Gerd Köster
MS RheinEnergie

Überblick

FREITAG 10.3.2017 FREITAG 10.3.2017

SAMSTAG 11.3.2017



www.literaturhaus-koeln.de

liveliteratur

das ganze jahr

www.junges-literaturhaus.de
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Rüdiger Bertram und 
Heribert Schulmeyer
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Susan Kreller
Severinstorburg
Constanze Spengler
Altes Pfandhaus
Knut Krüger
COMEDIA Theat., Roter Saal
Astrid Frank
Bel Etage/Schokoladenmuseum
Rüdiger Bertram
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Sabine Bohlmann
COMEDIA Theat., Roter Saal
Stephen Davies
Altes Pfandhaus
Astrid Frank
Bel Etage/Schokoladenmuseum
Rotraut Susanne Berner
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Andreas Korn-Müller
COMEDIA Theat., Roter Saal
Christian Linker und 
Benno Köpfer
Altes Pfandhaus
Mirko Zilahy & Dietmar Bär
MS RheinEnergie
Mechthild Großmann, Jürgen 
Tarrach & Kristof Magnusson
Theater am Tanzbrunnen
Otto Jägersberg
WDR, Kleiner Sendesaal
Karl Heinz Bohrer
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Stefan Hertmans und 
Ulrich Noethen
Kulturkirche Köln
Nora Bossong und 
Margarete Stokowski
COMEDIA Theat., Roter Saal 

Jan Schomburg und 
Maria Schrader
MS RheinEnergie
Philipp Winkler und 
Peter Wawerzinek
Brunosaal
Ian McEwan & Peter Miklusz
Theater am Tanzbrunnen
Hanya Yanagihara und 
Corinna Harfouch
Börsensaal der IHK Köln

Julia Boehme & Julia Ginsbach
COMEDIA Theat., Roter Saal
Joachim Król
MS RheinEnergie
Live-Hörspiel mit Dietmar Bär
WDR, Klaus-v.-Bismarck-Saal
Konrad Beikircher
COMEDIA Theat., Roter Saal
Alfred Grosser
Börsensaal der IHK Köln
Michael Krüger und 
Elke Heidenreich
LANXESS Hauptverwaltung
Thomas Melle
WDR, Klaus-v.-Bismarck-Saal
PeterLicht
Schauspiel Köln im Depot 1
Abend für Roger Willemsen
Theater am Tanzbrunnen
Dagrun Hintze, Sabine Hein-
rich & Wiebke Porombka
MS RheinEnergie
Shumona Sinha und 
Jasmin Tabatabai
Börsensaal der IHK Köln
Mariele Millowitsch und 
Devid Striesow
RheinEnergie Verwaltung

Überblick

SAMSTAG 11.3.2017 MONTAG 13.3.2017

SONNTAG 12.3.2017



ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich    9.00–18.30 Uhr
Sonntag  9.00–17.30 Uhr

FACHBESUCHERTAGE
11.–15. Oktober 2017 

PUBLIKUMSTAGE
14.–15. Oktober 2017

275 000 Besucher, 7 100 Aussteller  
aus über 100 Nationen und die 
höchste Ideendichte der Welt.

www.buchmesse.de

www.freundeskreis-fbm.de www.buchmesse.de/businessclub #fbm17
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Kosmischer Kommunismus:
Isabelle Lehn, PeterLicht, 
Gila Lustiger & Frank Witzel
Museum Ludwig
Charlotte Link und 
Bärbel Schäfer
Theater am Tanzbrunnen
Imbolo Mbue & Marie Bäumer
MS RheinEnergie
Katja Kettu & Anna Thalbach
Brunosaal
Richard David Precht und 
Peter Wohlleben
Gürzenich Köln
Clemens Meyer
COMEDIA Theat., Roter Saal
Sebastian Fitzek
Volksbühne am Rudolfplatz
Senta Berger liest
Elena Ferrante
WDR, Klaus-v.-Bismarck-Saal
Laurent Binet und 
Jörg Hartmann
MS RheinEnergie
Völker Klüpfel & Michael Kobr
Theater am Tanzbrunnen

Alice Pantermüller
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Mehrdad Zaeri
Altes Pfandhaus
Irene Margil
Dt. Sport & Olympia Museum 
Andrea Schwendemann
Bezirksregierung Köln
Morton Rhue
Volksbühne am Rudolfplatz
Nikolaus Barbian
COMEDIA Theat., Grüner Saal

Martin Suter
Musical Dome Köln
Heinrich-Böll-Abend mit M. 
Lentz, A. Laïs und F. Lukas
WDR, Klaus-v.-Bismarck-Saal
Bosse
MS RheinEnergie
Martin Stankowski, Bertram 
Weisshaar & Jürgen Wiebicke
Altes Pfandhaus
Mythos Fußballstadien mit 
Jörg Schmadtke, Christoph 
Metzelder, Axel Bienhaus, 
Reinaldo Coddou H und 
Gerd Köster
Theater am Tanzbrunnen

Thilo Reffert
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Jan Birck
Severinstorburg
Anke Kranendonk
MS RheinEnergie
Christa Ludwig
Altes Pfandhaus
Anders Johansen
Bel Etage/Schokoladenmuseum
Ute Krause
COMEDIA Theat., Grüner Saal
Antje Szillat & Jan Birck
COMEDIA Theat., Roter Saal
Fedor de Beer
Bel Etage/Schokoladenmuseum
Christa Ludwig
Altes Pfandhaus
Ute Krause
COMEDIA Theat., Roter Saal
DAS DA Theater
Volksbühne am Rudolfplatz

Überblick

MONTAG 13.3.2017 DIENSTAG 14.3.2017

DIENSTAG 14.3.2017

MITTWOCH 15.3.2017
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Ein meisterhafter Roman über 
das Auseinanderbrechen einer 
Familie – zart, klug und voller 
Witz und Tragik.

Lesereise im Januar 2017.
Termine unter 
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Am Morgen der Hochzeit ihrer 
Tochter geht June Reids Haus 

in Flammen auf und reißt ihre 
ganze Familie in den Tod. Nur 

June überlebt. Während das 
Kleinstadtgerede langsam die 

Wahrheit über das verheerende 
Feuer hervorbringt, spannt sich 
unter June unerwartet ein Netz 

wahrer Mitmenschlichkeit. 

Aus dem Amerikanischen von Adelheid Zöfel, 
lieferbar ab 23.2.2017

   »Die Kraft und Tragweite dieses 
               Romans werden Sie mit der 
   ersten Zeile packen und bis zur 
             letzten nicht mehr loslassen.« 
                                        Michael Cunningham
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 Nur handeln hilft. Wir handeln.

Vor über 30 Jahren, im Jahr 1983, riefen die Kölner Unternehmer 
Hanni und Clemens Kämpgen die Kämpgen-Stiftung ins Leben. 
Zweck der Stiftung ist es, die Lebensqualität von Menschen mit 
Behinderungen nachhaltig zu verbessern. 

Vorurteile und Berührungsängste abbauen, Möglichkeiten zur 
Begegnung zwischen Menschen mit und ohne Beeinträchtigungen 
schaffen sowie Menschen mit Behinderungen Zugang zu kulturellen 
Angeboten ermöglichen, das sind die Ziele der Kämpgen-Stiftung. 

Die Stiftung fördert Projekte und Initiativen von anerkannten, 
freien und gemeinnützigen Trägern, die sich für die Betreuung, 
Bildung, Mobilität, gesellschaftliche und soziale Eingliederung 
sowie Barrierefreiheit von Menschen mit Behinderungen  
einsetzen.  

Kulturveranstaltungen von und für Menschen mit und ohne 
Behinderungen – wie die lit.COLOGNE – tragen zur Inklusion bei. 
Deshalb unterstützt die Kämpgen-Stiftung seit 2013 das Kölner 
Literaturfestival. 

www.kaempgen-stiftung.de

Seit 2011 bemüht sich das Literaturfestival lit.COLOGNE, seine Veranstaltungen 
barrierefreier zu gestalten, um Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigun-
gen die Teilhabe an Kultur und Literatur zu ermöglichen. Dank der bisherigen 
Unterstützung durch die Aktion Mensch und die Kämpgen-Stiftung konnte so der 
Zugang für Menschen mit Hörschädigungen und Gehbehinderungen, aber auch 
Sehschwächen, erleichtert werden. Über den Kontakt zu Förderschulen der Region 
wurden Berührungsängste und damit Barrieren zwischen Kindern und Jugendli-
chen abgebaut, der Besuch von Klasse-Buch-Veranstaltungen für Förderklassen 
erleichtert. Durch die Kooperation mit der Technischen Hochschule Köln können 
für einzelne Veranstaltungen im Kinderprogramm der lit.COLOGNE Texte in ein-
facher Sprache zur besseren Vorbereitung auf die Lesungen angeboten werden. 

Neben den direkten Maßnahmen für den Abbau von Barrieren fühlt sich die lit.
COLOGNE verpflichtet, dem Thema Inklusion Raum und Aufmerksamkeit zu 
verschaffen. Der Einsatz von Gebärdendolmetschern, die Beschilderung zur 
besseren Orientierung für Menschen mit Behinderungen, der stets verbesserte 
barrierefreie Internetauftritt des Festivals, Informationsflyer in einfacher Sprache 
sowie Braille-Schrift auf dem Umschlag des Programmhefts sollen auch für Be-
sucher ohne Beeinträchtigung erkennbar sein und für das Thema sensibilisieren.

Die lit.COLOGNE ist ein Festival, das Menschen mit Literaturveranstaltungen Freude 
bereiten, neugierig, aber auch nachdenklich machen möchte. Lesen, Vorlesen, 
Diskutieren sollen gefördert und dabei möglichst viele Menschen, unabhängig von 
Persönlichkeitsmerkmalen, erreicht werden. 

Um dafür die erforderlichen  Voraussetzungen zu schaffen, hat sich die lit.COLOGNE  
zur Aufgabe gemacht, sich auch in den kommenden Jahren ‚inklusiv‘ weiterzuent-
wickeln. Mit barrierefreien Veranstaltungen, interessanten Kooperationen, Veran-
staltungen mit thematischem Bezug und einem ständig optimierten Internetauftritt 
wird dieser Weg schrittweise fortgesetzt.

Klassen von Förderschulen bzw. inklusive Schulklassen können sich wie im 
letzten Jahr unter www.litcologne.de/klassebuch anmelden. Bitte weisen Sie 
unbedingt bei der Anmeldung darauf hin, wenn Ihre Klasse auf Gebärden- oder 
Schriftdolmetscher angewiesen ist. 

Die lit.COLOGNE auf inklusivem Weg



lit.COLOGNE ist eine Veranstaltung der lit.COLOGNE GmbH,
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Aladin
Arena
Ars edition
Atlantis
Aufbau
Baobab Books
Bastei Lübbe
BELTZ &

Gelberg
Berlin Verlag
Blanvalet
C. Bertelsmann
C.H. Beck
CARLSEN
cbj
Dietz
Diogenes
Droemer Knaur

dtv
dtv junior
dtv Reihe 
Hanser
DuMont
DVA 
Edition Nautilus
Edition Panorama
Eichborn 
Emons
Freies Geistes-

leben
Galiani
Gerstenberg
Goldmann
HABA
Hanser
Hanser Berlin

Haymon
Heyne
Heyne Hardcore
Hoffmann und 

Campe
Jacoby & Stuart
Jungbrunnen
Karl Rauch
Kein & Aber
Kiepenheuer &

Witsch
Klett Cotta
Klett Kinderbuch
Knesebeck
Kookbooks
Kösel
KOSMOS
Loewe

Lübbe Audio
Luchterhand
Ludwig
Mairisch
Matthes & Seitz
Mixtvision
nomen
NordSüd 
Oetinger
Orell Füssli
Parasitenpresse
Peter Hammer 
Piper
Ravensburger 
Buchverlag
Reprodukt
Rowohlt
S. Fischer

Steidl
Südpol
Suhrkamp/Insel
Thienemann-

Esslinger
Tropen
Ueberreuter
Ullstein
Urachhaus
Verlagsgruppe

Randomhouse/
C. Bertelsmann

Voland & Quist
Zsolnay/Deuticke

Danke

Festivalleitung und Geschäftsführung
Werner Köhler, Edmund Labonté, Rainer Osnowski

Programm lit.COLOGNE
Traudl Bünger (Teamleitung), Tobias Bock, Regina Schilling, Eva Schuderer 

Programm lit.kid.COLOGNE
Christiane Labonté, Angela Maas, Angela Furtkamp, Ute Wegmann

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Doro Zauner, Luisa Ringel (Assistentin), Sophie Wickel (Praktikum)

Produktion 
Rieke Brendel (Teamleitung), Milena Mana da Costa, Laura Oehms, Hannah Wenzler,  
Sonja Hofmann, Lili Egenolf (Praktikum), Janna Nierhoff (Ausbildung) | Inga Menkhoff (Grafik)

Technik
Martin Pohl, Bernhard Osinski, Dirk Happel 

Kaufmännische Produktion
Helgor Brück, Alexandra Buschmann, Johanna Grimstein

Dank auch an die vielen ungenannten Helferinnen und Helfer in der Vorbereitung und 
während des Festivals.

Das lit.COLOGNE-Team 2017

WDR Funkhaus
Bitte beachten Sie, dass aus Sicherheitsgrün-
den Mäntel sowie Taschen, die größer als 
DIN A4 sind, nicht mit in den Saal genommen 
werden dürfen. Die Garderobe ist kostenfrei.

Veranstaltungslänge
Die Erwachsenen-Veranstaltungen  dauern 
in aller Regel 90 Minuten. 

COMEDIA Theater, Flora, Gürzenich, 
Theater am Tanzbrunnen, Volksbühne 
am Rudolfplatz 
Bitte beachten Sie, dass die Garderobe 
in diesen Spielstätten kostenpflichtig ist. 
Wenn Sie Ihre Garderobe mit in den Saal 
nehmen, muss diese aus Sicherheitsgrün-
den anbehalten und darf nicht über die 
Rückenlehnen der Stühle gehängt werden. 

Wichtige organisatorische Hinweise

Preise: Alle angegebenen Preise verstehen sich zuzüglich der üblichen Vorverkaufs-
gebühren. Die Preise der Kinderveranstaltungen sowie alle Karten an der Abendkasse 
sind Endpreise.

Ermäßigung: Erstmals bieten wir preisreduzierte Tickets für die nachfolgend auf-
geführten Personengruppen an: Schüler, Studenten (bis 28 Jahre), Auszubildende, 
FSJler, Schwerbehinderte (mit einem Behindertengrad von 100%) sowie Empfänger 
von Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch II (SGBII).
Ermäßigte Karten gibt es ausschließlich im Vorverkauf.
Der Ermäßigungsnachweis ist beim Einlass unaufgefordert vorzuzeigen.

Presale: Um die wichtige erste Phase des Vorverkaufs optimal zu gestalten, führen 
wir erstmals einen Presale (Dienstag, 6.12. – Freitag, 9.12.) über unsere Homepage 
www.litcologne.de  durch. Dadurch gewährleisten wir im Sinne unserer treuen Besu-
cher/-innen einheitliche Vorverkaufsgebühren und können alle Verkaufsvorgänge im 
Blick halten sowie Unregelmäßigkeiten und Engpässe schnell erkennen und beheben.  
Selbstverständlich können Sie auch unter www.koelnticket.de/litcologne bestellen 
sowie sich der telefonischen Bestellhotline unter 0221-2801 bedienen. 

Vorverkauf: Der reguläre Vorverkauf über alle bekannten Vorverkaufsstellen beginnt 
am Samstag, 10.12.2016 ab 10:00 Uhr.

Preise und Vorverkauf

Ein besonderer Dank gilt den Verlagen und ihren Mitarbeitern, insbesondere: 
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lit.COLOGNE
Internationales Literaturfest

Das 18. Mal Medienpartner Hotelpartner

Die lit.COLOGNE bedankt sich bei ihren Sponsoren und Partnern:

Rechtsberatung

Förderung durch:

Spielpartner

Kooperationspartner:



Hauptsponsoren

Medienpartner Förderer lit.kid.COLOGNE

Die lit.COLOGNE bedankt sich bei ihren Sponsoren und Partnern:

Buchhandelspartner

Umseitig finden Sie unsere Kooperationspartner.


